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Hauptversamm-
lung des VdI

Die 79. Hauptversammlung  
des Verbandes der Instruktoren 
ging in Drognens erfolgreich 
über die Bühne.

	 Seiten 7 und 8

Wechsel  
im Vorstand

Ramon Solinger wurde als 
Nachfolger von Daniel Steiger  
in den Vorstand der Sektion 
Ostschweiz gewählt.

	 Seite 7

Mitgliedschaft 
bei swissPersona

Es gibt viele gute Gründe  
für eine Mitgliedschaft bei 
swissPersona – und dies zu 
einem geringen Jahresbeitrag.

	 Seiten 1 bis 4

KOMMENTAR

Natürlich:  
der Verband!
Liebe Leserinnen und Leser

Vor wenigen Tagen trafen sich die 
Delegierten von swissPersona zur 
diesjährigen Hauptversammlung im 
Berner Oberland. Sie mussten fest-
stellen: Es sind strube Zeiten fürs 
Personal. Abbau findet überall statt. 
Bei den Pensionskassen von Bund 
und RUAG, beim Pensionsalter der 
Instruktoren, bei der Militärversiche-
rung. Die Liste liesse sich beliebig 
weiterführen. Auch haben sich in der 
jüngeren Vergangenheit Fälle ge-
häuft, bei welchen der Verband ein-
zelne Mitglieder bei der Bewältigung 
von Konflikten am Arbeitsplatz 
unterstützen musste.
Faire Arbeitsbedingungen und ge-
rechte Löhne auszuhandeln ist die 
klassische Aufgabe der Personalver-
bände. Damit Erreichtes bestehen 
bleibt, setzen sich swissPersona und 
die übrigen Personalverbände des 
Bundes mit Stellungsnahmen zu Ge-
setzen und Verordnungen sowie mit 
Verhandlungen mit den zuständigen 
Stellen und Betrieben ein. Viel ge-
schieht hinter den Kulissen. Aber es 
ist wichtig. Genauso wie die Beglei-
tung von Einzelnen im Falle von Pro-
blemen mit dem Arbeitgeber. 
Dass swissPersona für die Mitglieder 
über die genannten Angebote hinaus 
auch noch diverse Vergünstigungen 
anbietet (siehe Seite 1), ist ein sehr 
geschätzter Zusatznutzen. Hauptnut-
zen unserer Tätigkeit für die Mitglie-
der ist die Vertretung gegenüber dem 
Sozialpartner und die individuelle 
Unterstützung bei Problemen. 

Dafür ist er da, der Verband!

Herzliche Grüsse 
swissPersona

Dr. Markus Meyer
Zentralpräsident

Eine Mitgliedschaft bei swissPersona lohnt sich

Arbeitskollegen zum Beitritt motivieren 
swissPersona-Mitglieder profi-
tieren in vielerlei Hinsicht von 
der Verbandsarbeit. Aber nicht 
nur sie – auch Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, welche noch 
nicht in einem Personalverband 
Mitglied sind, profitieren von 
der Arbeit, welche swissPer-
sona Tag für Tag leistet. 

 
Beat Wenzinger 
Redaktor swissPersona

swissPersona – kurz und bündig

Anerkannter Partner
swissPersona ist ein unabhängiger, 
eigenständiger, politisch und konfes-
sionell neutraler Personalverband 
und anerkannter Sozial- und Ver-
handlungspartner der Bundesverwal-
tung und der privatisierten Rüstungs-
unternehmungen des Bundes. swiss
Persona vertritt rund 3300 aktive und 
pensionierte Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der allgemeinen Bundes-
verwaltung, vorab des Departements 
für Verteidigung, Bevölkerungs-
schutz und Sport (VBS) sowie ange-
schlossener Betriebe und Institutio-
nen wie RUAG AG, Armasuisse, Ar-
mee, Logistikbasis der Armee (LBA), 
Nitrochemie Wimmis AG und der 
Kantonalen Militärverwaltungen. 

Elf Sektionen und VdI
Der Verband ist in elf regionale Sek-
tionen in der deutschen, französi-
schen und der italienischen Schweiz 
gegliedert. Der Verband der Instruk-
toren (VdI) gehört swissPersona als 
selbstständiger Verband an. 

Organe
Oberstes Verbandsorgan von swiss
Persona ist die Delegiertenversamm-
lung. Die Verbandsleitung obliegt 
der Geschäftsleitung und dem Zent-
ralvorstand. Fachkommissionen be-
arbeiten Einzelfragen. Als Publika-
tionsorgan dient die elfmal jährlich 
erscheinende Verbandszeitung.

Alle Mitarbeitenden profitieren

Optimale Arbeitsbedingungen
Gute Arbeitsbedingungen sowie ge-
rechte Löhne werden immer wieder 

ausgehandelt – dies in jahrelanger, 
konsequenter Arbeit der Personalver-
bände. Damit das Erreichte bestehen 
bleibt, setzen sich swissPersona und 
die weiteren Personalverbände des 
Bundes mit Stellungsnahmen zu Ge-
setzen und Verordnungen sowie mit 
Verhandlungen mit den zuständigen 
Stellen und Betrieben ein.

Negative Folgen verhindern
swissPersona und die Personalver-
bände arbeiten eng mit den verschie-
denen Sozialpartnern, Betrieben und 
Institutionen zusammen. Damit wol-
len die Verbände die negativen 
Auswirkungen von geplanten Redi-
mensionierungen oder strukturellen 
Anpassungen möglichst verhindern 
oder zumindest zugunsten der Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter abfe-
dern. 

Gute Vernetzung
Infolge der Nähe von swissPersona 
zu den Sozialpartnern ist der Ver-
band frühzeitig über mögliche «Pläne» 
mit negativen Folgen für die Mit-
arbeitenden informiert. Damit kann 

swissPersona bei Verhandlungen ent-
sprechende Traktanden einbringen, 
Ideen umsetzen, auf Missstände auf-
merksam machen und an der Er-
arbeitung von konstruktiven Lösun-
gen im Sinne der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter mitgestalten. Je nach 
Situation arbeitet swissPersona mit 
den anderen Personalverbänden des 
Bundes, Dachorganisationen sowie 
politischen Parteien und Parlamenta-
riern zusammen, um noch mehr 
«positive Kraft» zu entwickeln.

Alle profitieren
Von der täglichen Arbeit von swiss
Persona und den weiteren Personal-
verbänden profitieren alle Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der ange-
schlossenen Betriebe – kostenlos und 
ohne jeglichen persönlichen Einsatz. 
Alleine dies wären genügend Argu-
mente, um einem Personalverband 
als Mitglied beizutreten. 

Mitglieder profitieren zusätzlich

Mitglieder von swissPersona profitie-
ren zusätzlich – mit direkter Hilfe 

und Unterstützung, mit vielen zusätz-
lichen Einkaufsvergünstigungen und 
weiteren Dienstleistungen sowie mit 
raschen und direkten Informationen. 
Nachfolgend eine Auswahl.

Individuelle Unterstützung
Probleme am Arbeitsplatz können 
unverhofft und ohne Vorankündi-
gung auftauchen – und sie können 
jeden treffen. swissPersona steht den 
Mitgliedern in sämtlichen Belangen 
ihrer beruflichen Tätigkeiten zur 
Seite. Die Unterstützung erfolgt in 
materieller, sozialer und rechtlicher 
Hinsicht. Auf Wunsch begleitet ein 
Vorstandsmitglied das Mitglied zu 
Gesprächen mit dem Vorgesetzten. 

Vielfältige Dienstleistungen
Mitglieder von swissPersona – vom 
Lernenden über das grosse «Heer» 
der Mitarbeitenden bis zu den Pen-
sionierten – profitieren von vielfäl
tigen Dienstleistungen. Beliebt sind 
die Prämienvergünstigungen bei 
Krankenkassen. Mitglieder profitie-

Eine Mitgliedschaft in einem Verband lohnt sich: Eine Broschüre von swissPersona informiert über die vielen 
Vorteile. (Bild Beat Wenzinger)

Fortsetzung auf Seite 2
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ren auch von günstigeren Rechts-
schutz-, Auto-, Hausrat-, Privathaft-
pflicht- und Gebäudeversicherun-
gen. Im Bereich Mobilität erhalten 
swissPersona-Mitglieder attraktive 
Rabatte beim Kauf von Autos der 
Marken Mercedes-Benz, Mazda oder 
Volvo. Für Möbel von Diga profitiert 
das Mitglied von 20 Prozent Rabatt 
sowie zusätzlich 3 Prozent Abholra-
batt. Auch im Bereich Pensions- und 
Vermögensplanung verfügt der Ver-
band über ein passendes Angebot: 
Mitglieder und Familienangehörige 
erhalten 10 Prozent Rabatt auf eine 
entsprechende Beratung bei Glauser 
+ Partner. «Last but not least» können 
Mitglieder im Bereich Weiterbildung 
auf das Angebot der ARC (formation-
ARC, Suisse) zurückgreifen – «by the 
way» gratis für Aktivmitglieder bei 
Kurskosten bis maximal 1000 Fran-
ken pro Jahr. Die Broschüre «Vor-
zugskonditionen für Mitglieder von 
swissPersona» kann per E-Mail an 
info@swisspersona.ch bestellt wer-
den.

Gut informiert
swissPersona-Mitglieder erhalten 
wichtige Informationen schnell und 
kostenlos. Die umfassendsten Infor-
mationen «flattern» elfmal jährlich 
mit der swissPersona-Verbandszei-
tung ins Haus. Jedes Mitglied hat sel-
ber die Möglichkeit, einen Leserbrief 
in der Zeitung zu veröffentlichen – 
einfach Beiträge einsenden an beat.
wenzinger@swisspersona.ch. 
Wichtige Informationen, die mög-
lichst schnell bei den Mitgliedern 
sein sollen, werden per Newsletter 
zugestellt. Dieser Kommunikations-
kanal wird zurückhaltend eingesetzt, 
um einen «Overload» zu verhindern. 
Mit der neuen Website, welche im 

Verlauf dieses Jahres online geschal-
tet wird, rückt der Verband mit aktu-
ellen News noch näher zum Mitglied.
Die Broschüre «Vorzugskonditionen 
für Mitglieder von swissPersona» in-
formiert über die vielfältigen Spar-
möglichkeiten. Bestellung an info@
swisspersona.ch.

Finanziell attraktiv
Die Rechnung ist einfach – eine Mit-
gliedschaft bei swissPersona lohnt 
sich nebst den vielen allgemeinen 
und persönlichen Vorteilen auch fi-

nanziell. Der Mitgliederbeitrag ist 
äusserst niedrig: Er bewegt sich für 
Aktivmitglieder je nach Sektion zwi-
schen 165 und 192 Franken jährlich 
und für pensionierte Mitglieder zwi-
schen 70 und 108 Franken. Es gibt 
kaum einen günstigeren Verband, 
welcher sich für das Bundespersonal 
in dieser Form einsetzt. Dies ist mög-
lich, weil swissPersona über eine auf 
dem Milizsystem aufbauende Hierar-
chie verfügt mit einer schlanken, ef-
fizienten und kostengünstigen Orga-
nisationsstruktur. Mitglieder, welche 

von den erwähnten Vergünstigungen 
Gebrauch machen, holen den jährli-
chen Mitgliederbeitrag wieder rein 
und verfügen am Ende des Jahres 
über mehr Geld im Portemonnaie re-
spektive auf dem Bankkonto. 

Mitglieder werben  
neue Mitglieder

Die Argumente liegen auf dem Tisch. 
Jetzt ist die beste Gelegenheit, Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, wel-
che noch keinem Personalverband 

angehören, auf die vielen Vorteile 
einer Mitgliedschaft bei swissPer-
sona anzusprechen. Am besten in 
einem persönlichen Gespräch – oder 
einfach diesen Artikel kopieren und 
abgeben. 

100 Franken Werbeprämie
Bei einem erfolgreichen Anwerben 
eines neuen Mitglieds erhält der Wer-
ber eine Prämie von 100 Franken. 
Mitglieder werben lohnt sich – für 
den Verband, für das Mitglied, für 
das Neumitglied.� K

Die wichtigsten Punkte kurz zusammengefasst

So profitieren Mitarbeitende und Mitglieder  
von der Verbandsarbeit
Davon profitieren alle Mitarbeitenden in den angeschlossenen 
Betrieben*:

swissPersona …
• �… setzt sich für optimale Arbeitsbedingungen, gerechte Entlöhnung so-

wie soziale Sicherheit ein. Dies mit Stellungsnahmen zu Gesetzen und 
Verordnungen; Verhandlungen mit den Departementen, Direktionen, 
Bundesämtern sowie den Geschäftsleitungen der privatwirtschaftlich 
geführten Betriebe. 

• �… will durch rechtzeitige, konstruktive Zusammenarbeit mit den Sozial-
partnern negative Folgen von Redimensionierungen oder strukturellen 
Anpassungen mit geeigneten Massnahmen verhindern oder zumindest 
lindern.

• �… arbeitet zur Erreichung der Verbandsziele fallweise mit anderen Per-
sonalverbänden, Dachorganisationen und politischen Parteien zusam-
men.

• �… ist in allen wichtigen Gremien und Kommissionen vertreten. 
 

Davon profitieren swissPersona-Mitglieder zusätzlich: 

swissPersona …
• �… vertritt die Mitglieder in sämtlichen Belangen, die ihre beruflichen 

Tätigkeiten betreffen, unterstützt sie aber auch in privaten Angelegen-
heiten in materieller, sozialer und rechtlicher Hinsicht.

• �… vertritt die Interessen der Mitglieder über das ganze Spektrum des 
Angestelltenverhältnisses bis hin zur Pensionierung.

• �… begleitet auf Wunsch die Mitglieder zu Gesprächen mit Vorgesetzten.
• �… stellt den Mitgliedern ein breites Angebot von eigenen Dienstleistun-

gen und Dienstleistungen Dritter zur Verfügung: Rechtsdienst, Prämien-
vergünstigungen bei Versicherungen, Aus- und Weiterbildungskurse, 
Einkaufsvergünstigungen, Vergünstigung bei der Vermögens- und Pen-
sionsplanung.

• �… bietet den Mitgliedern Rat und Hilfe bei unverschuldeter Not, zum 
Beispiel mit zinsgünstigen Darlehen. 

• �… informiert die Mitglieder rasch und fachlich fundiert durch die Ver-
bandszeitung, Infoblätter und Publikationen im Internet.

* swissPersona vertritt die Mitarbeitenden folgender Betriebe und Institutionen: VBS, Armasuisse, Armee, Logistikbasis der Armee (LBA), Nitrochemie 
Wimmis AG, RUAG (alle Konzernteile) und der kantonalen Militärverwaltungen.

Fortsetzung von Seite 1

10%
Prämien

sparen

Eine einfache Online-Krankenkasse und persönliche Beratung?
Als Mitglied von swissPersona bekommen Sie beides
und erst noch günstiger. Jetzt mit nur ein paar Klicks wechseln:
kpt.ch/swisspersona
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Une adhésion à swissPersona vaut la peine 

Motiver les collègues de travail à adhérer 
À bien des égards, les membres 
de swissPersona profitent du 
travail de l’association. Pas eux 
seulement, mais aussi les colla-
boratrices et les collaborateurs 
qui ne sont pas encore affiliés à 
une association de personnel 
profitent du travail fourni, jour 
après jour, par swissPersona. 

 
Beat Wenzinger 
Rédacteur swissPersona 
Traduction Jean Pythoud

swissPersona – en bref

Partenaire reconnu 
swissPersona est une association de 
personnel indépendante, autonome, 
neutre sur le plan politique et confes-
sionnel, reconnue comme partenaire 
social et de négociation de l’adminis-
tration fédérale et des entreprises 
d’armement de la Confédération. 
swissPersona représente quelque 
3300 collaboratrices et collaborateurs 
actifs et pensionnés de l’administra-
tion fédérale générale, avant tout du 
Département de la défense, de la 
protection de la population et du 
sport (DDPS) ainsi que des entre-
prises et institutions affiliées comme 
RUAG AG, Armasuisse, Armée, Base 
logistique de l’armée (BLA), Nitro-
chemie Wimmis AG et des adminis-
trations militaires cantonales. 

Onze sections et l’AdI 
L’association est composée de onze 
sections régionales réparties dans la 
Suisse alémanique, romande et ita-
lienne. L’association des instructeurs 
(AdI) est comme association indé-
pendante au sein de swissPersona. 

Organes
L’assemblée des délégués est l’or-
gane suprême de swissPersona. La 
conduite de l’association incombe à 
la direction et au comité central. Des 
commissions spéciales traitent les 
questions isolées. Le journal de l’as-
sociation est l’organe de publication, 
il paraît onze fois par an.

Tous les collaborateurs profitent 

Conditions optimales de travail 
De bonnes conditions de travail ainsi 

que des salaires justes sont toujours 
et à nouveau négociés – ceci dans un 
travail annuel, conséquent des asso-
ciations de personnel. Ainsi l’acquis 
demeure, swissPersona et d’autres 
associations de personnel de la 
confédération s’engagent par des 
prises de positions sur des lois et des 
ordonnances, ainsi que par des né-
gociations avec les offices et entre-
prises compétents.

Éviter les suites négatives 
swissPersona et les associations de 
personnel travaillent ensemble étroi-
tement avec divers partenaires so-
ciaux, entreprises et institutions. 
Ainsi, les associations veulent, autant 
que faire se peut, éviter les effets né-
gatifs des réorganisations planifiées 
ou des adaptations structurelles, 
mais au moins les amortir au profit 
des collaboratrices et collaborateurs. 

Bonne interconnexion 
Grâce à la proximité de swissPer-
sona avec les partenaires sociaux, 
l’association est informée à temps 
des «plans possibles» avec leurs suites 
négatives pour les collaborateurs. 

Ainsi, swissPersona peut apporter 
les points correspondants à traiter 
lors des négociations, réaliser des 
idées, rendre attentif aux inconvé-
nients et participe à l’élaboration de 
solutions constructives dans le sens 
des collaboratrices et collaborateurs. 
Selon la situation, swissPersona col-
labore avec d’autres associations de 
personnel de la confédération, orga-
nisations faîtières ainsi qu’avec les 
partis politiques et les parlemen-
taires afin de développer encore plus 
de «force positive».

Tous profitent
Tous les collaborateurs et collabora-
trices des entreprises affiliées et 
d’autres associations de personnel 
profitent – gratuitement et sans autre 
engagement personnel – du travail 
journalier de swissPersona. Ceci 
seuls, seraient des arguments suffi-
sants pour adhérer à une association 
de personnel. 

Les membres profitent en plus 

Les membres de swissPersona pro-
fitent en plus – de l’aide directe et le 

soutien de nombreux avantages sup-
plémentaires d’achat et d’autres pres-
tations ainsi que d’informations ra-
pides et directes. Ci-après, un choix.

Soutien individuel 
Les problèmes sur la place de travail 
peuvent surgir de manière inatten-
due et sans préavis – et ils peuvent 
toucher chacun. swissPersona se 
tient aux côtés des membres pour 
l’ensemble des intérêts de leur acti-
vité professionnelle. Le soutien se fait 
au point de vue matériel, social et ju-
ridique. À la demande, un membre 
du comité accompagne le membre 
lors d’entretiens avec les supérieurs. 

Prestations multiples 
Les membres de swissPersona – de 
l’apprenti jusqu’à la grande «armée» 
des collaborateurs jusqu’aux retraités 
– profitent de prestations multiples. 
Les avantages de primes auprès des 
caisses maladies sont appréciés. Les 
membres profitent aussi d’avantages 
dans les assurances juridique, auto, 
ménage, responsabilité civile et de 

Lors des négociations, swissPersona s’engage pour les membres – par exemple, le 7 novembre 2016, lors des 
négociations avec les partenaires sociaux: Markus Meyer et Ueli Maurer signent le plan social.
� (Photo Gaby Möhl, transfair)

Les points importants résumés brièvement 

Ainsi, les collaborateurs et les membres  
profitent du travail de l’association 
Tous les collaborateurs des entreprises affiliées* en profitent 

swissPersona …
• �… s’engage pour des conditions optimales de travail, un salaire juste 

ainsi que pour la sécurité sociale. Ceci par des prises de position sur 
des lois et ordonnances; par des négociations avec les départements, 
directions, offices fédéraux ainsi qu’avec les directions des entreprises 
conduites par le privé. 

• �… veut par une collaboration ponctuelle constructive avec les parte-
naires sociaux empêcher ou au moins atténuer par des mesures adé-
quates les suites négatives dues aux réorganisations ou aux adaptations 
structurelles.

• �… travaille à la réalisation des objectifs de l’association selon les cas en 
collaboration avec d’autres associations de personnel, organisations faî-
tières et partis politiques.

• �… est représenté dans tous comités et commissions importants. 
 

Les membres de swissPersona profitent en plus 

swissPersona …
• �… représente les membres dans l’ensemble des affaires qui touchent 

leurs activités professionnelles, mais aussi les soutiennent dans les af-
faires privées au point de vue matériel, social et juridique.

• �… représente les intérêts des membres sur tout le spectre du statut d’em-
ployé jusqu’à la retraite.

• �… accompagne, selon demande, les membres lors d’entretiens avec les 
supérieurs.

• �… offre aux membres une large palette de prestations propres et de tiers: 
service juridique, avantages de primes dans les assurances, cours de for-
mation et de formation continue, rabais lors d’achats, réduction lors de 
planification de la fortune et de la retraite.

• �… offre aux membres conseil et aide lors de détresse non imputable, 
comme par exemple avec des prêts avec intérêt avantageux. 

• �… informe rapidement et spécifiquement les membres de manière fon-
dée par le journal associatif, feuilles d’information et publications sur 
internet.

* swissPersona représente les collaborateurs des entreprises et institutions suivantes: DDPS, Armasuisse, Armée, Base logistique de l’armée (BLA), 
Nitrochemie Wimmis AG, RUAG (toutes les parties du groupe) et les administrations militaires cantonales.

Continue à la page 4

COMMENTAIRE

 
L’association, 
naturellement!
 
Traduction Jean Pythoud

Chère lectrice, cher lecteur 

Il y a quelques jours, les Délégués 
de swissPersona se sont réunis, dans 
l’Oberland bernois, pour leur assem-
blée générale annuelle. Ils devaient 
constater que les temps sont durs 
pour le personnel. Le démantèle-
ment a lieu partout. Dans les caisses 
de pensions de la Confédération et 
chez RUAG, dans l’âge de la retraite 
des instructeurs, dans l’Assurance 
militaire. La liste peut être complé-
tée à volonté. Dernièrement, les cas 
se sont multipliés où l’association a 
soutenu des membres isolés pour ré-
soudre des conflits sur la place de 
travail.

Négocier de bonnes conditions de 
travail et des salaires honnêtes est la 
mission classique des associations de 
personnel. swissPersona et les autres 
associations de personnel de la 
Confédération s’engagent pour que 
l’acquis demeure, ceci par des prises 
de positions sur des lois et ordon-
nances, ainsi que par des négocia-
tions avec les offices et entreprises 
compétents. Il se passe beaucoup de 
chose en coulisse. Au même titre que 
l’accompagnement individuel en cas 
de problèmes avec l’employeur. 

Le fait que les membres de swissPer-
sona profitent des offres citées et en-
core d’autres avantages est très ap-
précié (voir page 3). La représenta-
tion des membres face aux parte-
naires sociaux et le soutien individuel 
lors de problèmes est le principal 
usage de notre activité par nos 
membres. 

Pour cela, l’association est là!

Cordiales salutations 
swissPersona

Dr. Markus Meyer
Président central

Ihr Personalverband 
Votre association du personnel
La vostra associazione del personale
Vossa associaziun dal persunal
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Affiliarsi a swissPersona è pagante

Per questo dobbiamo motivare i colleghi di lavoro 
Gli affiliati a swissPersona 
traggono vantaggi dal lavoro 
della associazione. Ma non 
solo loro – pure le collaboratrici 
ed i collaboratori non affiliati 
approfittano quotidianamente 
di quanto vien fatto.

 
Beat Wenzinger 
Redattore swissPersona 
Traduzione Carlo Spinelli

swissPersona – in breve

Partner riconosciuto
swissPersona è una associazione del 
personale indipendente, politica-
mente e confessionalmente neutrale 
riconosciuta quale partner sociale e 
paritetico dalla Amministrazione fe-
derale e dalle industrie d’armamento 
privatizzate della Confederazione. 
swissPersona rappresenta circa 3300 
collaboratori attivi e pensionati della 
Amministraziione federale; in primis 
il Dipartimento della Difesa (DDPS), 
le aziende ed istituzioni affiliate 
come RUAG, Armasuisse, l’Esercito, 
la Base Logistica dell’Esercito (BLEs), 
Nitrochemie Wimmis SA e le Ammi-
nistrazioni militari dei Cantoni.

Undici sezioni e l’AdI
L’associazione è strutturata in undici 
sezioni che coprono l’intero territo-
rio nazionale. L’Associazione degli 
Istruttori (AdI) fa parte di swissPer-
sona quale associazione indipen-
dente.

Organi
L’organo superiore di swissPersona 
è l’assemblea dei delegati. La condu-
zione della associazione è compito 
della direzione e del comitato cen-
trale. Le commissioni tecniche si oc-
cupano delle singole domande. L’or-
gano di informazione (giornale della 
associazione) appare undici volte 
all’anno.

Tutti i collaboratori  
ne approfittano

Condizioni di lavoro ottimali
Con un costante impegno sull’arco 
degli anni, le ottimali e buone con-
dizioni di lavoro e i salari adeguati 
vengono garantiti dalle associazioni 
del personale. Onde assicurare in fu-
turo quanto raggiunto, swissPersona 
e le altre associazioni del personale 
si adoperano tramite prese di posi-
zione nei confronti di leggi ed ordi-
nanze e nelle trattative condotte con 
le istanze e le aziende coinvolte. 

Evitare le conseguenze negative
swissPersona e le associazioni del 
personale collaborano strettamente 

con i diversi partner sociali con le 
aziende e con le istituzioni. Con que-
sto si vogliono evitare o almeno limi-
tare le conseguenze negative dovute 
a ridimensionamenti pianificati o 
adattamenti strutturali sempre nell’ot-
tica in favore dei collaboratori e delle 
collaboratrici.

Ottimi contatti
La vicinanza di swissPersona con i 
partner sociali permette alla associa-
zione di reagire per tempo in pre-
senza di possibili «piani» dalla con-
seguenze negative per i collabora-
tori. Tutto questo permette a swiss
Persona in caso di trattative di 
intervenire con trattande, idee e ren-
dere attenti su situazioni poco chiare 
e nella elaborazione di soluzioni co-
struttive sempre nell’ottica dei colla-
boratori e collaboratrici. A dipen-
denza della situazione, e allo scopo 
di «rafforzare» l’operato, swissPer-
sona opera in collaborazione con al-
tre associazioni del personale della 
Confederazione, le organizzazioni 
mantello e pure con partiti politici e 
parlamentari.

Tutti ne approfittano
Tutti i collaboratori e le collaboratici 
affiliati attivi nelle aziende approfit-
tano del lavoro quotidiano a costo 
zero svolto da swissPersona. Già solo 
con questi argomenti si raccomanda 
l’adesione ad una associazione del 
personale.

I membri ne approfittano 
ancora oltre

I membri di swissPersona ne appro-
fittano ulteriormente tramite aiuto e 
sostegno diretto, con numerosi van-
taggi d’acquisto ed altre prestazioni 
come pure una informazione rapida 
e diretta. Qui di seguito un rias-
sunto.

Sostegno individuale
Problemi sul posto di lavoro possono 
portare senza preavviso a situazioni 
sgradevoli e questo vale per tutti. 
swissPersona sta in ogni caso dalla 
parte dei membri in casi legati alla 
loro attività professionale. Il sostegno 
garantito è di carattere sociale, ma-
teriale e giuridico. Su richiesta dell’in-
teressato un membro di comitato lo 
può accompagnare ai colloqui con i 
superiori.

Svariati vantaggi
I membri di swissPersona – dall’ap-
prendista su su fino al «gran capo» 
passando dai pensionati, possono 
usufruire delle facilitazioni offerte. 
Apprezzate sono le riduzioni dei 
premi di cassa malati. Inoltre sono 
disponibili riduzioni dei premi per la 
protezione giuridica, responsabilità 
civile, auto, domestica, privata e sta-
bili. Nel campo della mobilità ven-
gono offerte interessanti riduzioni di 
prezzo all’acquisto di autovetture 
della marca Mercedes-Benz, Mazda 

e Volvo. La Diga mobili offre uno 
sconto del 20% ed un ulteriore 3% in 
caso ritiro diretto. Per quanto con-
cerne la pianificazione della pen-
sione e della fiscalità sulla consu-
lenza della Glauser + Partner è pre-
visto uno sconto del 10% sull’onora-
rio. «Last but not least» i membri 
possono tramite l’ulteriore forma-
zione disporre dell’offerta della ARC 
(formation-ARC, Suisse) – «by the 
way» gratuita per membri attivi che 
frequentano corsi fino ad un costo 
massimo di 1000.– Fr. all’anno. La 
documentazione elencante le condi-
zioni di favore per i membri di swiss
Persona – in tedesco «Vorzugskondi-
tionen für Mitglieder von swissPer-
sona» – è ottenibile per posta-E a 
info@swisspersona.ch.

Ben informati
Gli appartenenti a swissPersona rice-
vono le informazioni più importanti 
in modo rapido e senza costi. L’as-
sieme delle notizie appaiono undici 
volte all’anno e direttamente al do-
micilio tramite il giornale della asso-
ciazione. Ogni membro ha la possi-
bilità di pubblicare la propria opi-
nione tramite lettera da pubblicare 
indirizzandola a beat.wenzinger@
swisspersona.ch.
Informazioni importanti che devono 
raggiungere al più presto i membri 
vengono trasmesse per Newsletter. Il 
canale di comunicazione viene na-
scosto onde evitare un «Overload».

Tramite la nuova pagina web che 
verrà attivata online nel corso di 
quest’anno, con l’informazione l’as-
sociazione sarà ancora più vicina ai 
suoi membri.
La documentazione – in tedesco  
«Vorzugskonditionen für Mitglieder 
von swissPersona» – informa sulle di-
verse possibilità di risparmio. È otte-
nibile presso: info@swisspersona.ch.

Finanziariamente attrattiva
Il calcolo è semplice – una adesione 
a swissPersona è vantaggiosa per le 
diverse facilitazioni personali ma an-
che finanziariamente. La quota so-
ciale è bassa: per membri attivi varia 
dai 165.– ai 192.– Fr. all’anno e per i 
pensionati da 70.– fino a 108.– Fr. 
Un’altra associazione meno cara che 
si impegna sotto questa forma per il 
personale federale, praticamente non 
esiste. Tutto questo è fattibile in 
quanto swissPersona si basa sul si-
stema di milizia e la sua organizza-
zione opera a costi minimi. I mem-
bri che fanno uso delle facilitazioni 
ottengono in pratica il ritorno della 
quota sociale disponendo a fine 
anno di qualcosina in più sul proprio 
conto o nel portamonete. 

Membri procacciano  
nuovi membri

Gli argomenti sono sul tavolo. Ora è 
il momento di avvicinare le collabo-
ratrici ed i collaboratori che non 
sono affiliati a nessuna associazione 
del personale spiegando loro i nume-
rosi vantaggi offerti da swissPersona; 
al meglio tramite colloquio personale 
oppure semplicemente consegnando 
copia del presente articolo.

Premio di propaganda di 100.– Fr.
Nel caso dell’acquisizione di un 
nuovo membro il proponente riceve 
un premio di 100.– Fr. Procacciare 
nuovi membri è pagante – per l’as-
sociazione, per il membro, per il 
neo-membro.� K

L’essere affiliati ad una associazione è sempre pagante: il volantino di swissPersona informa sui numerosi 
vantaggi. (Foto Beat Wenzinger)

bâtiments. Dans le domaine de la 
mobilité, les membres de swissPer-
sona obtiennent des rabais attractifs 
lors d’achat de véhicule de marques 
Mercedes-Benz, Mazda ou Volvo. Le 
membre profite d’un rabais de 20 
pour cent sur les meubles Diga et 
d’un rabais supplémentaire de 3 
pour cent en emportant lui-même la 
marchandise. Dans le domaine de la 
planification de la retraite et de la 
fortune, l’association dispose aussi 
d’une offre adaptée: les membres et 
les membres de la famille obtiennent 
un rabais de dix pour cent sur un 
conseil adapté auprès de Glauser + 
Partner. «Last but not least» dans le 
domaine de la formation continue, 
les membres peuvent avoir recours 

à l’offre de ARC (formation-ARC, 
Suisse) – «by the way» gratuit pour 
les membres actifs avec une limite 
des coûts de cours de 1000 francs 
maximum par an. La brochure 
«conditions préférentielles pour les 
membres swissPersona» peut être 
commandée via E-Mail chez info@
swisspersona.ch.

Bien informés
Les membres de swissPersona re-
çoivent les informations importantes, 
rapidement et sans frais. Par le jour-
nal associatif de swissPersona, les in-
formations circonstanciées «pleuvent» 
à la maison onze fois l’an. Chaque 
membre a la possibilité de publier 
une lettre dans le journal – envoyer 
simplement votre article à beat.wen-
zinger@swisspersona.ch. 

Les informations importantes qui 
doivent parvenir le plus rapidement 
possible aux membres sont envoyées 
par Newsletter. Ce canal de commu-
nication est engagé avec retenue afin 
d’éviter un «Overload». 
Par la nouvelle page web, laquelle 
sera online dans le cours de cette 
année, et avec les news actuelles, 
l’association se rapproche encore 
plus des membres.
La brochure «conditions préféren-
tielles pour les membres de swiss-
Persona» informe sur la pluralité des 
possibilités d’économies. Comman-
der chez info@swisspersona.ch.

Financièrement attractif 
Le calcul est simple – à côté des 
nombreux avantages généraux et 
personnels ainsi que financiers – 

une affiliation à swissPersona vaut la 
peine. La cotisation de membre est 
modique: pour les membres actifs, 
et selon les sections, elle varie de 165 
francs à 192 francs par année et de 
70 francs à 108 francs pour les 
membres retraités. Une association 
aussi bon marché qui, sous cette 
forme, s’engage pour le personnel 
fédéral, n’existe à peine. Ceci est 
possible parce que swissPersona dis-
pose d’une hiérarchie basée sur le 
système de milice avec une structure 
organisationnelle svelte, efficiente et 
bon marché. Les membres qui re-
courent aux avantages cités, récu-
pèrent la cotisation annuelle de 
membre et, en fin d’année, ont plus 
d’argent dans leur porte-monnaie 
ou, respectivement, sur leur compte 
bancaire. 

Les membres recrutent  
de nouveaux membres 

Les arguments sont sur la table. 
Maintenant, c’est la meilleure oppor-
tunité de présenter les nombreux 
avantages d’une affiliation à swiss-
Persona aux collaboratrices et colla-
borateurs qui ne sont pas encore 
membres d’une association de per-
sonnel. Le meilleur est un entretien 
personnel ou, simplement, de copier 
cet article et de le lui remettre. 

100 francs de prime de recrutement 
Pour chaque nouveau membre re-
cruté avec succès, l’auteur reçoit une 
prime de 100 francs. Recruter des 
membres vaut la peine – pour l’asso-
ciation, pour le membre, pour le 
nouveau membre.� K

Continue de la page 3
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SEKTIONSNACHRICHTEN

THUN & OBERSIMMENTAL

16. Hauptversammlung in Thun

Gesamtvorstand für zwei weitere Jahre wiedergewählt

Die 16. Hauptversammlung der 
Sektion Thun & Obersimmental 
lief in ruhigen Bahnen über die 
Bühne. Im Zentrum der Veran-
staltung standen interessante 
Referate und die einstimmige 
Wiederwahl des gesamten Vor-
standes. 

 
Ueli Schuppisser 
Vorstandsmitglied  
Sektion Thun & Obersimmental 

Sektionspräsident Franz Gobeli eröff-
nete am 22. März 2018 die 16. Haupt-
versammlung der Sektion Thun & 
Obersimmental. Er begrüsste die ein-
geladenen Gäste, Zentralvorstands-
mitglieder, Ehrenmitglieder und Mit-
glieder der Sektion. Gemäss Präsenz-
liste nahmen 58 Mitglieder und Gäste 
an der Hauptversammlung teil. Als 
Negativpunkt ist auch in diesem Jahr 
zu vermerken, dass wenige aktive 
Mitglieder sich diesen Abend reser-
vieren. In dieser aktuell schwierigen 
Zeit sind Personalverbände aber be-
sonders wichtig. 

Jahresbericht 2017  
des Präsidenten

Das Sektionsjahr 2017 kann im Gros-
sen und Ganzen als stabil bezeichnet 
werden. Unser Vorstand trat 2017 zu 
fünf Vorstandssitzungen zusammen. 
An diesen wurden laufende Ge-
schäfte bearbeitet und die Hauptver-
sammlung vorbereitet. Die Bearbei-
tung von Anträgen, Anliegen und 
Problemen durch unsere Mitglieder 
hat leider nicht abgenommen, der 
Vorstand wird mit diesen Themen 
immer häufiger konfrontiert. Trotz al-
lem fanden und finden sich auch zu-
künftig gemeinsam immer wieder 
gute Lösungen. Die Auszahlung des 
Solidaritätsbeitrags 2017 für die Re-
gion Thun wurde von den berechtig-
ten RUAG-Mitgliedern rege benutzt. 
Dabei wurden sie auch im vergange-
nen Jahr mit einem «Zvieri» belohnt. 
Die Frühjahrsversammlung im Ober-
simmental im Restaurant Simmen-
fälle an der Lenk war mit 47 Perso-
nen sehr gut besucht. Einen grossen 
Dank an den Organisator Ernst Zur-
brügg (Obmann Obersimmental). 
Ebenfalls konnte an diesem Anlass 
der Solidaritätsbeitrag ausbezahlt 
werden. Dies soll auch in dieser 
Form bestehen bleiben.

Mitgliederbestand 2017
Der Mitgliederbestand konnte noch 
nicht stabilisiert werden. Derzeit 
zählt die Sektion noch 295 aktive, 
226 pensionierte und 8 Ehrenmitglie-
der (total 529 Mitglieder). Leider tre-
ten nach wie vor viele, vorwiegend 
Pensionierte, aber auch Aktive, meist 
ohne Angabe von Gründen aus. Im 
Verbandsjahr 2017 verstorben sind: 
Werner Meier (104), Samuel Zeller 
(88), Ganahl (74), Therese Steiner 
(68), Paul Rohrer (64). Die anwesen-
den Mitglieder erhoben sich zum Ge-
denken an die Verstorbenen von den 
Sitzen. Hohe Geburtstage im Ver-
bandsjahr: Ernst Wasmer (3. 5. 1924), 
Hanspeter Bichsel (25. 6. 1927), Hans 
Bühlmann (17. 7. 1927). 

Personalwerbung
Hier wurden die gewünschten Ziele 
nicht bei allen Sektionen erreicht. 
Verstärkte Bemühungen werden 
auch zukünftig unabdingbar sein. 
Bei der Sektion Ostschweiz hat eine 

Werbeaktion stattgefunden, die uns 
doch einige neue Mitglieder gebracht 
hat. Die verschiedenen Aktionen des 
Verbandes, besonders beim VdI, ha-
ben ein gewisses Vertrauen ausge-
löst, was mit einem ansehnlichen 
Mitgliederzuwachs honoriert wurde. 
Erstmals seit Jahren konnte der Mit-
gliederschwund beim Verband ge-
stoppt werden. Wir konnten im Jahr 
2017 sogar einen Zuwachs in der 
Schweiz von über 40 Mitgliedern ver-
buchen. Unsere Sektion hat mit 36 
neuen Mitgliedern viel zu diesem gu-
ten Ergebnis beigetragen.

Schlusswort
Immer wieder erreichen uns negative 
Schlagzeilen aus der Arbeitswelt. 

Zum Beispiel hat die Firma Meier & 
Burger im Jahr 2017 über 100 Stellen 
in Thun abgebaut. Es vergeht fast 
kein Monat ohne solche Hiobsbot-
schaften. Auch bei der RUAG und 
beim VBS gibt es immer wieder per-
sonelle Reorganisationen, die für die 
Betroffenen sehr einschneidend sind 
und das Leben von einem Tag auf 
den anderen verändern können. Hier 
sind die Personalverbände gefordert. 
Mitarbeitende, die organisiert sind, 
haben in solchen Situationen sicher 
einen wesentlichen Vorteil. Vor allem 
wenn sie swissPersona angehören. 
Als Beispiel sei erwähnt, dass im letz-
ten Jahr zwei unserer Mitglieder von 
der RUAG Defence die Kündigungen 
bekamen. Dank des Einsatzes von 

swissPersona konnten diese Mitarbei-
ter an die RUAG Ammotec vermittelt 
werden. Nun haben beide eine be-
rufliche Zukunftsperspektive.
Viele Mitglieder entschliessen sich, 
auch noch nach dem Übertritt ins 
Pensionsleben unserem Verband 
treu zu bleiben. Viele teilen uns so-
gar mit, dass sie jahrelang von unse-
rem Verband profitieren konnten, sei 
es durch Dienstleistungen oder die 
Unterstützung bei Fragen und Prob-
lemen. Aus Solidarität zu allen Mit-
gliedern, die sich noch im Arbeits-
prozess befinden und keiner einfa-
chen Zeit entgegengehen, bleiben sie 
weiter Mitglied! Vor solchen Ent-
scheidungen ziehe ich den Hut und 
danke allen herzlich für ihre Treue.

Jahresrechnung 2017

Kassier André Schmid erklärte den 
Anwesenden die vorliegende Rech-
nung im Detail. Der im Jahr 2017 er-
wirtschaftete Gewinn beträgt gerun-
dete 1894 Franken. Er wies insbeson-
dere auf Positionen mit Abweichun-
gen hin. Unter anderem wies er auf 
die ausserordentlich hohe Zahl von 
35 Pensionierungen hin. Dank der 
gut organisierten Delegiertenver-
sammlung im vergangenen Jahr in 
Thun gelang uns das diesjährige gute 
Ergebnis. Kontrollprüfer Hans-Jörg 
Buri verlas den Kontrollbericht. Er 
empfahl den Anwesenden ohne Vor-
behalte die Annahme der Rechnung 
2017 und somit auch die Erteilung 
der Décharge. Die vorliegende Rech-
nung 2017 wurde durch Handzei-
chen einstimmig angenommen.

Wahlen

Gesamtvorstand wiedergewählt 
Der gesamte Vorstand stellte sich in 
bisherige Zusammensetzung für wei-
tere zwei Jahre zur Verfügung. Unser 
Vizepräsident Walter Siegentaler 
stellte den amtierenden Präsidenten 
Franz Gobeli zur Wiederwahl vor. Er 
sei froh, dass unsere Sektion einen 
so aktiven Mann an der Spitze haben 
darf. Als Zentralvorstands-Vizepräsi-
dent und ANV-Präsident haben wir 
den Vorteil, immer mit aktuellen In-
formationen bedient zu werden. 
Franz Gobeli wurde durch das Ple-
num wiederum mit grossem Applaus 
einstimmig für zwei weitere Jahre in 
seinem Amt bestätigt. Der Präsident 
bedankte sich für das grosse Ver-
trauen, das ihm entgegengebracht 
wurde. Im Anschluss an die Präsi-
dentenwahl wurden die übrigen Vor-
standsmitglieder in globo ebenfalls 
einstimmig mittels Handzeichen für 
die kommenden zwei Jahre wieder-
gewählt.

Vorstandszusammensetzung 2018
Der Vorstand setzt sich wie folgt zu-
sammen: Franz Gobeli, Thun (Präsi-
dent), Walter Siegentaler, Obersim-
mental (Vizepräsident), Ernst Zur-
brügg, Obersimmental (Obmann 

Die Versammlungsmitglieder folgen den Worten von Präsident Franz Gobeli. (Bilder Stefan Schuppisser)

Gäste-Grussworte

Werner Gisler 
Werner Gisler, Leiter 
Logistikcenter Thun, 
ist sehr erfreut über 
die gute Zusammen-
arbeit mit unserem 
Verband. Auf den  
1. Januar 2018 wurde 

der Übertritt zur WEA, dank guten 
Vorbereitungen, vollzogen. Struk-
turanpassungen verlangen von ihm 
eine weitere Reduktion von Stellen. 
2017 waren von 800 Mitarbeitenden 
zirka 220 über 60 Jahre alt. Es be-
steht gemeinsam mit der RUAG ein 
vierjähriges Projekt «Austausch von 
Know-how». Das heisst Personalaus-
tausch mit RUAG. Gisler ist über-
zeugt, dass wieder optimistischer in 
die Zukunft geschaut werden darf: 
gute Auslastung. Es wird aber wei-
ter gespart werden. Gespart werden 
muss fast immer zuerst beim Perso-
nal. Er wünscht, dass die Personal-
verbände vermehrt versuchen, die 
vielen Trittbrettfahrer zu mobilisie-
ren. Es ist wichtig, sich zu organisie-

ren! Zum Schluss bedankte er sich, 
mit uns diesen Abend verbringen zu 
dürfen. Er wünschte uns weiterhin 
viel Engagement zu den anstehen-
den, zum Teil politischen, angestos-
senen Problemen.

Hansruedi Trüb
Hansruedi Trüb, 
Zentralkassier, be-
dankte sich für die 
Einladung und über-
brachte die Grüsse 
des Zentralvorstan-
des. Er teilte auch 

mit, dass er immer sehr gerne zu 
unserer Hauptversammlung nach 
Thun komme. Unsere Sektion Thun 
& Obersimmental ist die grösste 
Sektion ausser dem VdI. Für die ge-
leisteten Arbeiten während eines 
Verbandsjahres durch unseren Vor-
stand bedankte er sich und freut 
sich auf die weitere Zusammen-
arbeit. Im Besonderen bedankte er 
sich nochmals für die gut organi-
sierte Delegiertenversammlung 2017 

in Thun. Auch das stetige Engage-
ment, das unsere Sektion in Sachen 
Werbung leistet, geniesse den Res-
pekt.

Roland Tribolet
Roland Tribolet, 
Zentralvorstandsmit-
glied und VdI-Ver-
treter, bedankte sich 
für die Einladung 
und überbrachte die 
Grüsse des VdI. Mit 

seinen immer markigen Worten be-
klagte er das derzeitige «Totsparen» 
beim Militär. Es herrscht keine ein-
fache Situation beim Instruktions-
corps. Er hofft, dass wenigstens die 
WEA ein Erfolg wird. Eine gute Aus-
bildung ist immer notwendig. Er 
hofft auch, dass in der kommenden 
Sommer-RS jedem Wehrmann eine 
gute Unterkunft sowie eine gute 
Ausbildung zuteil wird, ansonsten 
ist das VBS erneut in den Schlagzei-
len. Das Pensionsalter beim Instruk-
torenpersonal liegt derzeit bei 58 

bis 60 Jahren mit einer Übergangs-
frist. Status quo ist fehl am Platz. Im 
Parlament wird aber bereits über 
eine weitere Erhöhung des Pen-
sionsalters bis 65 diskutiert. Dies bei 
einer durchschnittlichen Arbeitszeit 
von 42 bis 45 Stunden pro Woche. 
Eine Aussprache fand ebenfalls mit 
Bundesrat Guy Parmelin zu diesem 
Themenkreis statt. Zudem gibt es 
grosse Probleme zum Erhalt des 
Personalbestandes im militärischen 
Instruktionskorps. Es ist zurzeit zu 
einfach, sich aus dem militärischen 
Dienst zu verabschieden und dem 
Zivildienst beizutreten. Die Sicher-
heitskommission scheint endlich 
diesen Unsinn zu erkennen. Für ein 
neues Kampfflugzeug und ein neu 
zu evaluierendes BODLUV-System 
werden zirka acht Milliarden Fran-
ken benötigt. Aber auch die Boden-
truppen benötigen sehr rasch Ersatz 
für ihr teilweise veraltetes Material. 
Es geht um die Substanz der Armee, 
aber in erster Linie um die Sicher-
heit unseres Landes!

Kassier André Schmid präsentiert 
die Jahresrechnung 2017.

Präsident Franz Gobeli führt sou­
verän durch die Versammlung. 

Beat Baumgartner, Chef Rettungs­
dienst Spital Thun & Simmental 
(RD STSAG), bei seinem Referat. Fortsetzung auf Seite 6
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Obersimmental), André Schmid, 
Thun (Kassier), Hans-Ueli Kropf, 
Thun (Sekretär), Thomas Hofmann, 
Thun (Mutationsführer), Ueli Schup-
pisser, pensioniert, Thun (Protokoll-
führer), Stefan Schuppisser, Thun 
(Zeitung & Werbung). Vakant sind 
die beiden Ämter Obmann Oberwal-
lis und Pensionierten-Betreuer. In 

einem zweiten Schritt wurden Hans-
Jörg Buri, Thun, sowie Ruedi Wer-
ren, Obersimmental, einstimmig in 
die Kontrollkommission gewählt. 

Aktivitäten 2018

Frühlingsversammlung 
Diese findet am 18. Mai 2018 im Res-
taurant Simmental in Boltigen statt. 
Nähere Infos werden in der Ver-

bandszeitung und den Anschlagbret-
tern in den Betrieben bekanntgege-
ben. Eine Auszahlung des Solidari-
tätsbeitrags für RUAG-Mitglieder ist 
im Laufe des Abends ebenfalls mög-
lich. Alle Sektionsmitglieder mit Part-
nerinnen und Partner sind herzlich 
eingeladen.

«Brätle» im Simmental 
Das beliebte «Brätlen» findet am 

3. August 2018 in Zweisimmen, Bie-
nenhaus Sackweidli, statt. Beginn ab 
17 Uhr. Auch hier wird mit Aushang 
zu gegebener Zeit informiert.

Referat und Imbiss

Zum Abschluss der Veranstaltung 
hielt Beat Baumgartner, Chef Ret-
tungsdienst Spital Thun & Simmen-
tal (RD STSAG), ein Referat zum 

Thema «Die Organisationen RD 
STSAG und Firstresponder Kanton 
Bern». Im Anschluss an das sehr in-
teressante Referat eröffnete der Prä-
sident Franz Gobeli den gemütlichen 
Teil des Abends. Den anwesenden 
Mitgliedern und den verbliebenen 
Gästen wurde auch in diesem Jahr 
ein Imbiss mit Dessert und Kaffee 
offeriert.� K 

�

ZENTRALSCHWEIZ

15. ordentliche Generalversammlung der Sektion Zentralschweiz

Vier Übertritte zu den Pensionierten

Am 13. April 2018 hielt die Sek-
tion Zentralschweiz die Gene-
ralversammlung im Restaurant 
Alouette bei der Luftwaffe in 
Alpnach ab. Dabei wurden vier 
Mitglieder für ihren Übertritt 
zu den Pensionierten geehrt. 

 
Xaver Inderbitzin 
Präsident Sektion Zentralschweiz

Präsident Xaver Inderbitzin begrüsste 
die total 63 Mitglieder herzlich, dar-
unter auch die zwei Ehrenmitglieder 
Albert Peyer (ehemalige Sektion Lu-
zern) und Johann Niederberger (ehe-
maliger Präsident Sektion Seewen) 
sowie Josef Nauer (ehemaliger Präsi-
dent Sektion Seewen). Ebenfalls be-
grüsste er Mitglied und Gemeinde-
präsident von Sachseln, Peter Rohrer. 

Jahresbericht 2017

Der ausführliche Jahresbericht 2017 
ist in der swissPersona-Zeitung, Aus-
gabe Januar 2018, erschienen. Somit 
verzichtete Präsident Xaver Inderbit-
zin auf das Verlesen des Jahresbe-
richts. Dem Jahresbericht 2017 wurde 
einstimmig zugestimmt.

Positives Sektionsvermögen

Der Kassier Toni Gasser präsentierte 
einen detaillierten Kassenabschluss 

2017 der Sektion Zentralschweiz. Das 
Vermögen der Sektion betrug per 
1. Januar 2018 gerundete 22 392 Fran-
ken. «Wir sind auf Kurs mit unserem 
Sektionsvermögen», erläuterte der 
Präsident. Die beiden Rechnungs
revisoren Thade Auf der Maur und 
Josef Bossert haben die Rechnung 
geprüft. Thade Auf der Maur verlas 
den Revisorenbericht und empfahl 
der Versammlung, die sehr sauber 

und korrekt geführte Rechnung zu 
genehmigen. Mit einem grossen Ap-
plaus an Kassier Toni Gasser wurde 
die Jahresrechnung 2017 sowie der 
Revisorenbericht einstimmig von der 
Versammlung genehmigt. 

Unveränderter Jahresbeitrag

Die Versammlung stimmte ebenfalls 
dem Budget 2018 sowie den unver-

änderten Jahresbeiträgen einstimmig 
zu. Der Jahresbeitrag 2018 für die 
Aktiven beträgt monatlich 15.50 Fran-
ken und für die Pensionierten jähr-
lich 90 Franken. 

Mitgliederbestand

Mutationsführer Toni Gasser präsen-
tierte den Mitgliederbestand, wel-
cher per 1. Januar 2018 242 Mitglie-

der aufwies. Der Präsident zeigte 
sich erfreut, dass viele pensionierte 
Mitglieder in der Sektion bleiben. 

Stilles Gedenken

Zum Andenken an die verstorbenen 
Verbandskameraden erhoben sich 
alle Anwesenden zu einer Gedenk-
minute. «Wir werden euch nicht ver-
gessen», sagte der Präsident. 

Delegierte gewählt

Am 4. Mai 2018 findet die swissPer-
sona-Delegiertenversammlung auf 
dem Stockhorn statt. Die Versamm-
lung wählte Präsident Xaver Inder-
bitzin, Kassier und Mutationsführer 
Toni Gasser sowie Mitglied Josef 
Nauer als Delegierte.

Jahresprogramm 2018

Im Verbandsjahr 2018 sind noch 
zwei weitere Anlässe geplant. Nach-
folgend die wichtigsten Informatio-
nen dazu.

Sektionsausflug
Der beliebte Sektionsausflug findet 
am 22. August 2018 mit der Besich-
tigung der Firma H. P. Gasser AG, 
Dachbau und Membrantechnik, in 
Lungern statt. 

Chlaushock
Am 7. Dezember 2018 findet der 
Chlaushock im Restaurant zur 
Schlacht in Sempach statt. 

Weitere Informationen zu diesen 
beiden Anlässen folgen mit den Ein-
ladungen.

Ehrungen

Nachfolgende Mitglieder, welche zu 
den Pensionierten übergetreten sind, 
erhielten einen schönen Geschenk-
korb aus dem Obwaldnerland – 
überreicht von Toni Gasser: Robert 
Marti, Fränc Waser, Rolf Jost und Xa-
ver Inderbitzin. 

Ausblick Verbandsjahr 2019

15./16. Februar 2019
swissPersona Klausurtagung 2019.

22. März 2019
16. Generalversammlung 2019 der 
Sektion Zentralschweiz im Hotel 
Weisses Rössli in Brunnen. 

12. April 2019
swissPersona-Delegiertenversamm-
lung im Raum Brunnen. Nachfol-
gende Delegierte der Sektion Zent-
ralschweiz wurden gewählt: Präsi-
dent Xaver Inderbitzin, Kassier und 
Mutationsführer Toni Gasser sowie 
Mitglied Franz Bachmann.

7. Dezember 2019
Chlaushock 2019 im Restaurant 
Bahnhöfli in Sachseln. 

Toni Gasser und Xaver Inderbitzin 
freuen sich, diese Veranstaltungen 
zusammen mit den Mitgliedern ver-
bringen zu dürfen.� K

Vier Mitglieder wurden für ihren Übertritt zu den Pensionierten geehrt, von links: Kassier Toni Gasser (er 
führte die Ehrung durch), Fränc Waser, Robert Marti, Xaver Inderbitzin und Rolf Jost. (Bilder Peter Heinzer)

Blick in die Versammlungsrunde. Gemütliches Beisammensein beim Nachtessen.

Nach der Versammlung wurde ein feines Nachtessen serviert.
Zweiervorstand der Sektion Zentralschweiz: Kassier und Mutations­
führer Toni Gasser (links) und Präsident Xaver Inderbitzin.

Fortsetzung von Seite 5
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OSTSCHWEIZ

Einladung  
zum Grillabend 
in Tobel
Kleinanlass der Region Wil-Bronsch-
hofen für Mitglieder und deren An-
gehörige.

Datum:
Dienstag, 5. Juni 2018

Zeit:
Ab 18.00 Uhr

Ort:
Schützenhaus, Höhenstrasse,  
9555 Tobel (www.sgtobel.ch)

Mitbringen:
Appetit, gute Laune 

Anmeldung:
Bis Donnerstag, 31. Mai 2018, an 
Franz Schärer, Telefon 071 944 10 02, 
franz.schaerer-felix@bluewin.ch oder 
Sascha Wagner, Telefon 079 200 41 32, 
sascha.wagner@hotmail.ch.

Wir freuen uns auf einen schönen 
Abend mit gutem Wetter und vielen 
Teilnehmenden.

Franz Schärer, Sascha Wagner� K

OSTSCHWEIZ

11. Hauptversammlung in Walenstadt

Ramon Solinger als Nachfolger von Daniel Steiger  
in den Vorstand gewählt  

Am 9. März 2018 fand im Hotel 
Churfirsten in Walenstadt die 
11. Hauptversammlung der 
Sektion Ostschweiz statt. Nach 
dem Rücktritt von Vorstands-
mitglied Daniel Steiger wählte 
die Versammlung Ramon Solin-
ger als seinen Nachfolger. 

 
Adrian Egli 
Medienverantwortlicher  
Sektion Ostschweiz

Nach einem feinen Nachtessen 
wurde die 11. Hauptversammlung 
um 19.25 Uhr durch den Präsidenten 
Philipp Jung eröffnet. Als Gäste 
konnte er Oberst i Gst Marco Anrig, 
Kommandant der Inf RS 12, und 
Beat Grossrieder, Zentralsekretär 
von swissPersona, begrüssen.

Jahresbericht des Präsidenten

Philipp Jung erwähnte, dass mit dem 
neu aufgestellten und unter seiner 
Leitung stehenden Vorstand im Jahr 
2017 fünf Vorstandssitzungen an ver-
schiedenen Orten innerhalb der Sek-
tion Ostschweiz, von Chur bis 
Bronschhofen, stattgefunden haben. 
Auch die Standaktion, welche am  
23. August 2017 stattfand, wurde 
nochmals in Erinnerung gerufen. 
Dieser Tag war aus Sicht des Präsi-
denten wie des ganzen Vorstands ge-
lungen. Er blickt auf ein spannendes, 
aber auch strenges Jahr 2017 zurück. 

Finanzen 

Kassier Chatrina Gabriel präsentierte 
die Rechnung 2017. Am 31. Dezem-
ber 2017 wies die Erfolgsrechnung 

einen Gewinn aus. Nach dem Ver-
lesen des Revisorenberichts wurde 
die Rechnung 2017 diskussionslos 

genehmigt und verdankt. Das Bud-
get 2018 wurde von der Versamm-
lung ebenfalls genehmigt. 

Neues Vorstandsmitglied

Daniel Steiger hat seinen Rücktritt 
aus dem Vorstand als RUAG-Vertre-
ter bekanntgegeben. Besten Dank, 
Daniel, für deine geleistete Arbeit. 
Neu in den Vorstand als RUAG-Ver-
treter gewählt wurde Ramon Solin-
ger. Wir heissen Ramon herzlich 
willkommen. 

Gastreferat

Als Gastreferent war Oberst i Gst 
Marco Anrig, Kdt Inf RS 12, geladen. 
Er zeigte den Anwesenden auf, wie 
sich die Infanterie in den letzten 100 
Jahren gewandelt hat, welchen Her-
ausforderungen die heutigen Jungen 
sich bei der Infanterie stellen müssen 
und wie die WEA bei der Inf RS 12 
umgesetzt wurde. Die Inf RS 12, das 
letzte Überbleibsel der Schweizer Ar-
mee mit der Nummer 12. Ein hoch 
spannendes Referat, welches sämtli-
che Anwesenden packte und uns al-
len einmal die Welt der grünen Seite 
näherbrachte, umrahmt durch eine 
Vorführung des heutigen, modernen 
Infanteristen.
Auch Beat Grossrieder vom Zentral-
vorstand richtete einige wichtige 
Worte an die Anwesenden. Er be-
richtete über das Geschäftsjahr des 
Zentralvorstandes sowie die laufen-
den Geschäfte. Auch über die Bemü-
hungen der Lohnzahlungen, Pen-
sionskasse und weiteres mit dem 
Bundesrat.

Online
Die swissPersona Sektion Ostschweiz 
ist neu auch auf Facebook. Dies ist 
ein Versuch, auch die jüngere Gene-
ration zu erreichen. Einfach unge-
niert reinschauen – und teilen nicht 
vergessen.� K

Der Vorstand der Sektion Ostschweiz mit Zentralsekretär Beat Gross­
rieder (links). (Bilder Paul Salvator)

Referat von Oberst i Gst Marco Anrig.

1938-2018

Kaserne
CH-9000 St. Gallen

www.vdi-adi.ch1938-2018

Kaserne
CH-9000 St. Gallen

www.vdi-adi.ch

79. Hauptversammlung des Verbandes der Instruktoren

Ein Erfolg!
 
Fabrizio Sigrist 
C Komm und Werbung

Die 79. Hauptversammlung des Ver-
bandes der Instruktoren (VdI) fand 
dieses Jahr in Drognens statt. 144 
Aktive sowie Pensionierte nahmen 
am Anlass teil. Einen grossen Dank 
unserem «Gastgeber», dem Kom-
mando VT S 47 durch Oberstleutnant 
i Gst Roux sowie der Mithilfe von Adj 
Uof Auderset, damit dieser Anlass zu 
einem Erfolg wurde. Der Präsident 
Etienne Bernard eröffnete die Haupt-
versammlung pünktlich um 10 Uhr. 
Er begrüsste die Gäste sowie die 
Teilnehmer und übergab anschlies-
send dem Kommandanten Kdo VT S 
47 das Wort für die Grussbotschaft.
Als Hauptreferent war der Komman-
dant der Ter Div 1, Divisionär Yvon 
Langel, eingeladen. Er erklärte uns 
in seiner Rede die Wichtigkeit und 
die strategische Komplexität der Auf-
gaben der Territorialdivision 1 mit 

Hauptsitz in Morges. Er machte uns 
darauf aufmerksam, wie wichtig die 
Zusammenarbeit zwischen den Kan-
tonen und den Milizverbänden sei, 
und erklärte zusätzlich einige zu-
künftige, gemeinsame Bestreben be-

treffend Sicherheit in den Kantonen 
durch Politik und Militär. Weitere Re-
ferenten waren Dr. Markus Meyer, 
Zentralpräsident von swissPersona, 
und Stefan Dettwiler, Direktor SUVA/
Militärversicherung – beide mit inte-

ressanten Informationen zum Thema 
Pensionierung mit 65 Jahren. 
Nach einer kurzen Pause führte der 
Präsident Etienne Bernard durch die 
weiteren Traktanden der Hauptver-
sammlung. 
Neben den traditionellen Ehrungen 
wurde ein Vorstandsmitglied speziell 
geehrt. Es ist dies Adrian Reichmuth. 
Adrian verlässt den Vorstand nach 
vielen Jahren. Er war lange für das 
Versicherungs- und Mutationswesen 
verantwortlich, wobei er dank seines 
Wissens und Flairs vielen Kameraden 
helfen konnte. Stephan Kobel wurde 
einstimmig in den Vorstand des VdI 
gewählt und wird die Geschäfte ab 
2019 von Adrian übernehmen. 
Der Anlass wurde diesmal nicht mit 
einem Stehlunch beendet, sondern 
mit einem hervorragendem Fondue 
inklusive Dessert (Meringue und 
Crème double). Diese Köstlichkeiten 
wurden uns vom Verpflegungszent-
rum sehr professionell und auf ho-
hem Niveau serviert.

Ich bedanke mich an dieser Stelle im 
Namen des Vorstandes des VdI bei 
den allen Personen, welche sich Zeit 
genommen haben, am Anlass teil
zunehmen, und speziell Alexandre 
Auderset für die hervorragende Unter-
stützung für das gute Gelingen des 
Anlasses! Ganz nach unserem Motto 
«Gemeinsam sind wir stark!».� K

�

Diese Kameraden wurden für 25 Jahre Mitgliedschaft im VdI geehrt. 
(Bilder Fabrizio Sigrist)

Adrian Reichmuth verlässt den 
Vorstand. Er war lange für das 
Versicherungs- und Mutationswe­
sen verantwortlich, wobei er dank 
seines Wissens und Flairs vielen 
Kameraden helfen konnte.
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79ème Assemblée générale de l’Association des Instructeurs

Un succès!
 
Fabrizio Sigrist 
C comm et recrutement 
Traduction Jean Pythoud

Cette année, la 79ème assemblée gé-
nérale de l’AdI s’est tenue à Drognens. 
144 membres actifs et retraités y ont 
participé. Un grand merci à notre 
«hôte» le cdmt E CT 47 représenté par 
le lt col EMG Roux, ainsi qu’à l’adj 
sof Auderset, qui ont permis que 
cette rencontre soit un succès.
À 10 heures précises, le président, 
Etienne Bernard, ouvre l’assemblée 
générale. Il salue les invités, ainsi 
que les participants, puis passe la 
parole au cdt E CT 47 pour son mes-
sage de bienvenue.
Le divisionnaire Yvon Langel, cdt div 
ter 1, était invité en tant qu’interve-
nant principal. Dans son exposé, il 
nous a expliqué l’importance et la 
complexité stratégique des missions 

de la div ter 1 avec son siège à 
Morges. Il nous a rendus attentifs à 
l’importance de la collaboration 
entre les cantons et les formations de 
milice et, en plus, nous a expliqué 
les ambitions futures communes 
concernant la sécurité dans les can-
tons, affaire du politique et du mili-
taire. Les autres intervenants étaient: 
le Dr. Markus Meyer, Président cen-
tral de swissPersona, et Stefan Dett
wiler, Directeur SUVA/Assurance mi-
litaire, lesquels nous ont transmis 
d’intéressantes informations sur le 
thème de la retraite à 65 ans. 
Après une courte pause, l’assemblée 
générale s’est poursuivie sous la 
conduite de notre président.
Un membre du comité a été particu-
lièrement honoré après les honneurs 
traditionnels. C’est Adrian Reichmuth. 
Adrian quitte le comité après de 
nombreuses années. Longtemps, il a 
été responsable des mutations et des 

assurances, grâce à ses connais-
sances et à son flair, il a pu aider de 
nombreux camarades. Comme suc-
cesseur d’Adrian, Stephan Kobel a 
été élu à l’unanimité au sein du co-
mité de l’AdI, il prendra ses fonctions 
dès 2019. 
Cette fois-ci, la rencontre ne s’est pas 
terminée par un lunch debout, mais 
par une excellente fondue suivie 
d’un dessert (meringue avec crème 
double). Ces délices ont été préparés 
et servis très professionnellement et 
à un niveau élevé par le centre de 
subsistance.
Au nom du comité de l’AdI, je re
mercie les participants d’avoir pris  
le temps nécessaire pour participer 
à cette rencontre et particulièrement 
Alexandre Auderset pour l’excellent 
soutien qui a conduit au succès  
de cette rencontre! Et selon notre 
devise «Ensemble nous sommes 
forts!».� K

Erster Berufsmilitärpilot F/A-18 
ist Mitglied im VdI
 
Adrian Reichmuth 
Chef Versicherungs- und  
Mutationswesen im Mandat

Vor kurzem durften wir den ersten 
Berufsmilitärpiloten als Mitglied im 
Verband der Instruktoren begrüssen. 
Hauptmann Simon Waldis hat 2014 
seine fliegerische Ausbildung erfolg-
reich abgeschlossen, fliegt bei der 
Fliegerstaffel 11 einen F/A-18 unserer 
Schweizer Luftwaffe und ist in Meirin-
gen stationiert. Als Präsident des Of-
fiziersvereins Innerschwyz ist er auch 

ausserhalb seiner beruflichen Tätig-
keit für unsere Landesverteidigung 
aktiv und ist wie viele seiner Berufs-
kameraden oft als Botschafter unse-
rer Landesverteidigung und Luftwaffe 
mit Referaten unterwegs. Wir danken 
ihm für das Vertrauen und die Mit-
gliedschaft und hoffen, dass wir viele 
Nachahmer begrüssen dürfen. Jeder 
Beitritt stärkt unsere Position!
Nicht unschuldig an diesem Beitritt 
zum Vdi ist Hptadj Fredi Christen, 
welcher als Fhr Geh Kdt in Emmen 
immer gute Werbung für unseren 
Verband macht.� K

Premier pilote militaire de 
carrière F/A-18 membre de l’AdI 
 
Adrian Reichmuth 
Chef mutations, assurances mandaté 
Traduction Jean Pythoud

Il y a peu, nous pouvions saluer le 
premier pilote militaire de carrière 
comme membre de l’Association des 
Instructeurs. En 2014, le cap Simon 
Waldis a terminé avec succès sa for-
mation dans le domaine de l’avia-
tion. Avec un F/A-18, il vole dans l’es-
cadrille d’aviation 11 de nos Forces 
aériennes suisses, il est stationné à 
Meiringen.
Comme président de l’Association 

des officiers de la Suisse centrale, il 
est aussi actif en-dehors de sa pro-
fession, ceci pour notre défense na-
tionale et, comme beaucoup de ses 
camarades, par ses exposés il est en 
déplacement comme ambassadeur 
de notre défense nationale et de 
notre aviation.
Nous le remercions pour la confiance 
et son affiliation et espérons pouvoir 
saluer de nombreux voisins. Chaque 
adhésion renforce notre position!
Par sa bonne publicité pour notre as-
sociation, l’adj maj Fredi Christen, 
aide cdmt du cdt à Emmen, n’est pas 
étranger à cette adhésion.� K

79esima Assemblea generale della Associazione degli Istruttori

Un successo!
 
Fabrizio Sigrist 
C Com. e propaganda 
Traduzione Carlo Spinelli

La 79esima Assemblea generale della 
AdI si è tenuta quest’anno in quel di 
Drognens FR. Vi hanno preso parte 
144 membri tra attivi e pensionati. 
Un sentito grazie a chi ci ha accolti 
ovvero il cdo della SR circ e trsp 47 
nella persona del ten col SMG Roux 
che in collaborazione con l’aiut suff 
Auderset ha contribuito alla riuscita 
dell’evento.
Etienne Bernard in qualità di presi-
dente ha aperto, puntuale alle 10.00, 
l’assemblea. Dopo il tradizionale sa-
luto ai presenti ha ceduto la parola 
per il benvenuto ai membri parteci-
panti al cdt della SR circ e trsp 47. 
Il div Yvon Langel, ospite d’onore, si 
è rivolto ai presenti sul tema dell’im-

portanza e complessità strategica dei 
compiti della Divisione territoriale 1 
che ha il proprio comando a Morges 
VD. Ha sottolineato l’importanza 
della collaborazione tra i cantoni e le 
Unità di milizia in riguardo pure ad 
un prossimo futuro concernente la 
sicurezza nei cantoni garantita dalla 
politica e dal militare. Hanno di se-
guito preso la parola il Dr. Markus 
Meyer, presidente centrale di swiss
Persona, ed il Signor Stefan Dettwi-
ler, direttore della SUVA/AM, che 
hanno riportato delle interessanti in-
formazioni in merito al pensiona-
mento a 65 anni.
Dopo una breve pausa i lavori sono 
ripresi e diretti dal presidente se
guento l’ordine previsto delle trat-
tande.
Oltre alla tradizionali onoreficenze, 
un membro di comitato è stato par-
ticolarmente festeggiato; si tratta di 

Adrian Reichmuth. Adrian lascia il 
comitato dopo numerosi anni. Per 
lungo tempo responsabile del dica-
stero Assicurazioni e mutazioni ha 
potuto, grazie al suo modo di fare 
aperto e schietto, essere d’aiuto a nu-
merosi camerati. All’unanimità Ste-
phan Kobel è stato eletto, a partire 
dal 2019, alla successione di Adrian.
Al termine dell’assemblea è stata 
consumata un’ottima fondue con in-
cluso un dessert di meringhe e dop-
pia panna. Il tutto ottimamente ser-
vito dal gruppo di lavoro del Centro 
di sussistenza.
A nome del comitato della AdI rin-
grazio i presenti che hanno dedicato 
un attimo del proprio tempo ed in 
particolare l’aiut suff Alexandre 
Auderset per l’encomiabile appoggio 
dato alla riuscita della manifesta-
zione, sempre con il nostro motto 
«Uniti siamo forti!».� K

Il primo pilota F/A 18 militare di 
professione membro della AdI
 
Adrian Reichmuth 
Capo mutazioni e assicurazioni in carica 
Traduzione Carlo Spinelli

Da poco possiamo salutare il primo 
pilota militare di professione quale 
membro della Associazione degli 
Istruttori. Il cap Simon Waldis ha con-
cluso con successo la sua formazione 
di pilota militare di professione nel 
2014, e vola con un F/A-18 nella squa-
driglia 11 della nostre Forze Aeree 
con sede a Meiringen. In qualità di 

presidente della Società degli ufficiali 
della Svizzera centrale è sovente am-
basciatore, come i suoi camerati, al 
servizio della nostra difesa nazionale 
con conferenze ed esposti. Lo ringra-
ziamo per la fiducia nei nostri con-
fronti augurandoci di salutarne altri 
che lo vorranno seguire. Ogni ade-
sione rafforza la nostra posizione!
Corresponsabile all’adesione è co-
munque l’aiut magg Fredi Christen 
aiuto cdo in Emmen che da sempre 
sostiene e pubblicizza la nostra As-
sociazione.� K

�

Ces camarades ont été honorés pour 55 ans d’affilia­
tion.

Ceux-ci pour 60 ans d’affiliation.
 (Photos Fabrizio Sigrist)

�

I camerati qui ritratti, sono stati omaggiati per i loro 50 
anni di appartenenza alla AdI.

(Foto Fabrizio Sigrist)

Urs Kohler ha vinto definitivamente il trofeo 
della AdI nella categoria sci nordico dei cam­
pionati invernali dell’Esercito.

Hauptmann Simon Waldis fliegt bei der Fliegerstaffel 11 und ist in 
Meiringen stationiert. (Bild zVg)

�

Le cap Simon Waldis vole dans l’escadrille d’aviation 11 qui est station­
née à Meiringen. (Photo à disposition)

�


